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Einladung zum
Fisch-Schmaus
2. | 9. März 2008

Gasthaus
Freudenthaler

Fisch-Schmaus

Krapfen backen wird
für uns in Zukunft
leichter gehen!

Die Goldhaubengruppe hat
eine große Teigknet- und
Rührmaschine gekauft und
bieten deshalb den Hirsch-
bacher Vereinen an, bei
Veranstaltungen, wenn es
gewünscht wird, Krapfen zu
backen!

Nähere Infos gibt´s bei der
Obfrau Mossbauer Nina.

Zugestellt durch Post.at

48. Ausgabe
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Freunde der Hirschbacher Bauernmöbel

Hirschbach, das „Heiligenblut des Mühlviertels“ liegt
zwischen den Städten Freistadt und Bad
Leonfelden. Die Ortschaft wurde durch den be-
kannten Maler Franz von Zülow, den Künstler

Robert Himmel-
bauer, dessen
Sakralwerke viele
Kirchen Europas
schmücken und
durch das reizende
B a u e r n m ö b e l -
museum, das frü-
her Edlmühle ge-

nannt wurde, bekannt. In der Ostereierausstellung
wird Althergebrachtes und Neues von den Eier-
künstlern zu sehen sein. Unterschiedliche
Verzierungstechniken wie Scherenschnitt, Malen,
Kratzen, Batiken, Fischschuppensticken, Klöppeln,

Ostereierausstellung im Bauernmöbelmuseum in Hirschbach
von 8. bis 9. März 2008

Schnitzen und viel mehr können von Wachtel- bis
zum Straußenei bewundert werden. Die Künstler
erklären gerne dem Publikum ihre Arbeitsweisen
und Techniken.

Adventzeit  30.11.2008 – 06.01.2009
In der Adventzeit und um Weihnachten bietet das Museum ein stimmungsvolles Programm. Nähere
Information finden Sie auf unserer Homepage www.museum-hirschbach.at.

Im Frühling präsentiert der Arbeitskreis Osterbrauchtum den interessierten Besuchern
wieder eine Ausstellung über Brauchtum rund um das Osterei, diesmal im Hirschbacher
Bauernmöbelmuseum.

Unser Jahresprogramm 2008
Osterverkaufsausstellung
8. März – 9. März 2008
Die Arbeitsgemeinschaft Osterbrauchtum mit ih-
ren Mitgliedern aus ganz Oberösterreich gibt Ein-
blick in ihre Handwerkskunst. Die Präsentation
erfolgt im Rahmen eines lebendigen Marktes.
Den Künstlern kann man beim Anfertigen der
Kunstgegenstände zusehen.

Veronika Ziegler  „Motive aus der
Mühlviertler Landschaft“
27. April - 15. Juni 2008
Die Freistädterin nimmt die Motive bei ihren Wan-
derungen in unserer Mühlviertler Umgebung auf
und gibt sie in Aquarell, Öl und Acryl wieder.

50-Jahr-Jubiläum der Hirschbacher
Musikverein | 21. – 29. Juni 2008
Der Musikverein feiert sein Jubiläum vom 21.
bis 22. Juni und präsentiert seine Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft bis am 29. Juni im
Ambiente des Bauernmöbelmuseums.

Viktor Filzwieser „Ybbs Stein“
6. Juli- 31. August 2008
Der Mineraliensammler Viktor Filzwieser sam-
melt Steine aus der Ybbs. Versteinertes Leben
aus dem Tethys-Urmeer, geschaffen vom Künst-
ler „Natur“, wird durch selektive Schneidtechnik,
Einscannen in den Computer und Drucken auf
Großleinwand sichtbar gemacht. Die so herge-
stellten Bilder überraschen in ihrer Abstraktheit,
Farbigkeit und Wirkung.

Herwig Berger  „Neue Arbeiten in Farbkreide
und Tusche“
7. September – 31. Oktober 2008
Der akademische Maler zeigt in dieser Ausstel-
lung am Gegenstand orientierte Zeichnungen. Es
geht ihm aber nicht darum abzubilden, nicht zu
dokumentieren, sondern um eigenständige In-
terpretation zu entwickeln ohne den Gegenstand
zu verlieren. Seine bevorzugten Malmittel sind
Farbkreide, Kohle, Grafit und Tusche.

Bauernmöbelmuseum Hirschbach & Arbeitskreis
Osterbrauchtum im Volksbildungswerk
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30. März bis 1. April 2008:
Ausflugsmesse Wels

29. März bis 6. April 2008:
3-Länder-Messe Passau

Samstag, 12. April 2008:
Jahreshauptversammlung
20.00 Uhr GH Freudenthaler

Sonntag, 4. Mai 2008:
Saisonauftakt – Pflanzenmarkt
ab 13.00 Uhr beim Kräuterstadl

Terminvorschau Kräuterkraftquelle

Aktuelle Informationen, Seminare, Workshops usw. gibt es auf unserer Homepage
www.kraeuterkraftquelle.at  oder im Tourismusbüro der Kräuterkraftquelle Tel. 07948/55895

Das Wirtshaus Pammer in Guttenbrunn bei Freistadt
ist bekannt für seine Qualitäten. Der typische
Mühlviertler Bauernhof besteht seit 1714 als Wirts-
haus. Die bodenständige Küche wird auch ver-
wöhnte Gaumen zufriedenstellen.

Der ehemalige Kuhstall, mit seinen zierlichen
schlanken Granitsäulen und dem Kachelofen, wird
gerne zum Feiern von Familienfesten und Partys
benutzt. Im schmucken Innenhof und im sonnigen
Gastgarten finden den Sommer über Kultur-
veranstaltungen statt.

Guttenbrunn 3 | 07948/231| wirtshaus.pammer@aon.at | Ruhetag: Mi + Do, außer Feiertag | Gruppenanmeldung

Die alte, sehr gemütliche Gaststube ist ein
Ort zum Sitzenbleiben und Reden.

Andrea Eder freut sich auf Ihren Besuch.

Veranstaltungshinweis: Samstag, 19. April 2008,
20.00 Uhr - Juke Joint Blues Band

Im Frühling ist wieder ein Wildkräuterkochkurs mit der ausgebildeten
Kräuterpädagogin Anja Mayrwöger geplant, genauer Termin wird noch
bekanntgegeben.
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Verschönerungsverein

28 Wanderer nahmen aus Hirschbach
bei der Winterwanderung in Lasberg
teil. Alle marschierten die lange Stre-
cke von 13 km, somit konnten zur Welt-
umwanderung 364 km gutgeschrieben
werden. Leider sind nicht alle Wande-
rer auf dem Foto.

Wandertag in Lasberg

IVV Wanderveranstaltungen
1.Halbjahr 2008

Info bei Herbert Schauer, Tel. 07948/320 od. A1 0664/
5723802

Hat schon jeder einen Wanderpass ??? .   Wir wandern um
die Welt, jeder Kilometer zählt! Wir freuen uns auf  rege
Teilnahme, und hoffen auf erlebnisreiche  Wander-
veranstaltungen!

Blumenerdeaktion
Heuer gibt es wieder die gewohnte Blumenerdeaktion des Verschönerungsvereines. In der Zeit von
17. März bis 30. April 2008 kann im Lagerhaus günstige Blumenerde bezogen werden.

Es gibt wieder:
TORBOFLOR - TKS II -
GERANIENERDE -
RINDENMULCH - und
UNIVERSALERDE vom
Kompostierer

Ihr Ansprechpartner: Herbert Gutenbrunner

Gartentipp
Beerensträucher
vermehren
Beerensträucher durch Ableger/Absen-
ker vermehren ist sehr einfach. Die
noch gut biegsamen, jungen Treibe ge-
sunder und wüchsiger Pflanzen werden
von der Pflanze in einen kleinen Erdspalt
vorsichtig abgesenkt, festgehakt und an
der Spitze wieder aufgerichtet, so dass
diese etwa 5-10 cm aus dem Boden
schaut. An der Biegestelle im Boden
werden sich im Laufe des Jahres nun
frische Wurzeln bilden. Im Herbst trennt
man diese Jungpflanze durch Abschnei-
den von der Mutterpflanze. Man schnei-
det die neue Jungpflanze auf 3-4 Augen
zurück und hat nach der Pflanzung ei-
nen neuen Beerenobstbusch, der der
Mutterpflanze in allen Merkmalen iden-
tisch ist. Bei Brombeeren und den ver-
wandten Rubus-Hybriden (z.B.
Taybeere) eignet sich diese
Vermehrungsmethode besonders gut,
da sich an den langen Trieben sehr
leicht neue Wurzeln bilden.

Baumschere und Vertikutierer
stehen ebenfalls wieder zum
Verleih im Lagerhaus zur
Verfügung.

Neue Öffnungszeiten ab 3. März 2008:
Mo, Di, Mi und Fr 8 - 12 und 13 - 17 Uhr, Do 8 - 12 Uhr,
Sa 8.30 - 11 Uhr
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Der erste Ball des Jahres 2008
Bereits Tradition ist, dass die Freiwillige Feuerwehr
zum Jahresanfang den ersten Ball der Gemeinde
Hirschbach veranstaltet. Unserer Einladung sind
wiederum viele Freunde und Gönner aus unserer
Gemeinde und den umliegenden Gebieten, sowie
zahlreiche Kameraden aus nah und fern gefolgt.
Einer der Höhepunkte des Balls, welcher im Gast-
haus Freudenthaler stattfand, war die Verlosung
des Hauptpreises, einem Reisegutschein im Wert
von ca. 800 Euro. Dieser Preis ging an Frau
Theresia Plank in Oberhirschgraben. Die FF
Hirschbach gratuliert sehr herzlich.
An dieser Stelle möchte sich die Feuerwehr bei
allen Besuchern, welche durch ihre Anwesenheit
sehr zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen
haben, vielmals bedanken.
Aber auch unsere eigenen Feuerwehrkameraden
mit ihren Begleitungen waren fleißige Ballbesucher.
Wir besuchten nicht nur unseren Ball in Hirsch-
bach, sondern auch die Bälle der Kameraden in
Reichenau, Haibach und Freistadt.

Im Vorjahr „Kyrill“, heuer „Paula“
In der Nacht vom 18. auf den 19. Jänner 2007 zog
ein äußerst heftiger Sturm mit orkanartigen Böen
mit dem nicht alltäglichen Namen „Kyrill“ über gro-
ße Teile Österreichs. Heuer fiel der Sturm namens
„Paula“ nicht ganz so heftig aus, aber trotzdem be-
schäftigte „sie“ die Einsatzkräfte der Umgebung,
und auch uns selbst.

Am 27. Jänner 2008 wurde die FF Hirschbach zu
einem Einsatz im Bereich der B 38 in Thierberg
gerufen. Entwurzelte Bäume waren über die Bun-
desstraße gefallen und mussten beseitigt werden.
Wegen der heftigen Windböen bestand auch die
Gefahr, dass noch weitere Bäume umfielen. Es
wurde daher eine Sperre der Straße verfügt, sämt-

liche bereits im
Wurzelbereich gelo-
ckerten Fichten und
Birken wurden gefällt.
Diese Tätigkeiten nah-
men 20 Kameraden
beinahe den ganzen
Vormittag in Anspruch.

Die Hauptlast des
Sturms hatten aber die
Bundesländer Kärnten
und Steiermark zu tra-
gen, bei uns ging das
Ereignis eher glimpflich
aus.

Das Symbol des Friedens
Wie bereits in der vergangenen Jahren wurde auch zu Weihnachten
2007 das Friedenslicht durch unsere Feuerwehrjugend zu den Hirsch-
bacher Familien gebracht. Dieses Friedenslicht hat, obwohl, oder
weil es aus einer sehr unruhigen Region dieser Erde kommt, einen
besonderen symbolischen Wert. Es wurde auch von Allen sehr herz-
lich, aber auch besinnlich, angenommen. Die FF Hirschbach möch-
te sich nachträglich für die äußerst freundliche Aufnahme der Ju-
gend und ihrer Begleitung bei der Verteilung bedanken.
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Musikverein

Ohne Fleiß kein Preis
Mit großem Eifer üben einige unserer Kameraden
bereits seit Jänner für die Leistungsbewerbe 2008.
Die Bewerbssaison wird am 04. April mit dem so-
genannten Kuppel-Cup in Tragwein eröffnet. Die
eigentlichen Bewerbe beginnen dann im Mai, set-
zen sich dann über fast jedes Wochenende im Juni
fort, und enden mit dem Landesbewerb als Höhe-
punkt am 04. und 05. Juli in Freistadt. Wir wün-
schen allen Teilnehmern, besonders unseren ei-
genen Kameraden, viel Erfolg.

Eure Freiwillige Feuerwehr
Unsere Zeit für eure Sicherheit

Vollversammlung und Wahlen
Am 29. Februar findet um 20:00 Uhr im Gast-
haus Freudenthaler die heurige Vollversamm-
lung der FF Hirschbach statt. Eine Einladung an
die Mitglieder der Feuerwehr ist gesondert er-
gangen. Diese Versammlung hat öffentlichen
Charakter und kann daher von allen Gemeinde-
bürgerinnen und -bürger besucht werden.

Weiters wird im Anschluss an die Vollversamm-
lung, man kann kaum glauben, dass schon
wieder fünf Jahre vergangen sind, das Kom-
mando der FF Hirschbach neu gewählt.

Jubiläumsjahr 2008: „50 Jahre Musikverein Hirschbach“
Es macht Freude, wenn man einen Verein präsentieren kann, bei dem in all den Jahren der Idealismus
nie verloren ging. Die hohe Anerkennung des Musikvereins in der Hirschbacher Bevölkerung zeigt sich
an der Wertschätzung unserer Musikkapelle, diese drückt sich durch den zahlreichen Besuch von
Konzerten und Festveranstaltungen, sowie durch die freiwillige Mithilfe und den Spenden aus.
Bedanken möchte ich mich recht herzlich für den Kauf von unserem „Fotokalender 2008“, der anlässlich
unseres Jubiläums angeboten wurde. Die Festvorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren, wir freuen
uns jetzt schon auf euren Besuch. Obmann Manfred Ziegler

Verstehen Sie Spaß? - er schon:
50 Jahre Norbert Maier
Zu seinem 50er lud Norbert Maier die MusikkollegInnen und den
MV-Vorstand am 30. November zu einer gemütlichen Geburtstags-
feier ein. An dieser Stelle nochmals herzliche Gratulation an unse-
ren langjährigen Spitzen-Flügelhornist.
Nicht nur musikalisch ist Norbert eine Bereicherung für Hirschbach,
auch seine Beiträge für "Verstehen Sie Spaß" und sein fröhliches
Wesen überhaupt haben schon viele Lachmuskeln strapaziert.
Unter der Gratulantenschar: Sepp Forcher, Hansi Hinterseer,
Tratschweiber und tolle Hasen.
Übrigens: 2009 wird es wieder "Verstehen Sie Spaß?" geben.
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Wieder war prächtiges Wetter
bestellt und zahlreiche
Faschingsnarren haben gezeigt,
dass auch in Hirschbach der
Fasching lebt.

Die höchst attraktiv gekleidete
Musikkapelle spielte mit mehr
oder weniger richtigen Klängen
flotte Marschmusik auf und der
Moderator und Stimmungs-
macher Manfred Ziegler
(Obmann) schaffte es wieder,
das Publikum zum Mittun und
Mitfeiern zu animieren.
Tolle Arbeit leisteten die
Maskenbildnerinnen unseres
Schminkteams sowie die „Schönheitsberaterinnen“ in der Verwöhn-Oase,
sie überzeugten auch die letzten Faschingsverweigerer von ihren Künsten.
Ein Dankeschön für die gespendeten Mehlspeisen und an alle Personen, die
durch ihre Mithilfe diese Veranstaltung wieder ermöglicht haben.

Karl Moßbauer

Verwöhn-Oase direkt im Ortszentrum neu eröffnet

07.03.08 Jahreshauptversammlung Musikverein
GH Ehrentraut, Beginn 20 Uhr

26.04.08 Frühlingskonzert -  Musikkapelle Hirschbach
Kulturraum, Beginn 20Uhr

31.05.08 Bezirksmusikfest in Wartberg
Musikkapelle Hirschbach nimmt an der Marschwertung teil

21. und 22.06.08 Jubiläumsfeier „50 Jahre Musikverein Hirschbach“

TermineTermine

Um unseren Jungmusikern einen schönen
Ferientag zu gestalten, fuhren wir am 29. De-
zember mit den MusikerInnen des Frei-Hi-Wi-
Orchesters nach Karlstift (NÖ) schifahren.

Bei guter Laune und prächtigem Sonnen-
schein wurde in zwei Gruppen gewedelt, ge-
flitzt und wieder beim Lift angestellt. Der Schi-
tag endete nach Betriebsschluss wie gewohnt
mit einer kleinen Süßigkeit.

Ein Danke an Alfred Pömer für die Begleitung
und den Transport.

Romana Moßbauer

Schifoan is' leiwand

Es freut uns sehr, die neuen Jungmusiker bei Frei-Hi-Wi
vorstellen zu können: Carina Moßbauer (Klarinette),
Sissy Haslinger (Querflöte) und Elena Maier (Klarinette)
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        oldhauben- und       opftuchgruppe         irschbach
  

Das neue Jahr beginnt für unsere Gruppe immer
mit Handarbeitskursen, zu denen wir alle
interessierten Hirschbacherinnen einladen.

Derzeit laufen bereits 2 Kurse :

Die Häkelrunde unter der Leitung von Christine Sixt und den
Keramikmalkurs leitet Marianne Affenzeller. Beiden Frauen
möchte ich für ihre Bereitschaft und ihr Engagement herzlich
danken!

In dieser Woche startet der Trachtennähkurs. Am Donnerstag,
13. März findet ein Stoffdruckkurs mit echten Modeln statt. Bei
diesen Kursen besteht noch die Möglichkeit mitzumachen! Bitte
um Anmeldung bei Mossbauer Nina: 07948 / 279

Im ersten Vereinsfenster des
Jahres möchten wir alle Frauen
unserer Gruppe und alle
Mädchen und Buben, um die
zahlreiche Teilnahme bei den
Ausrückungen mit der
Goldhaubengruppe bitten.

Mossbauer Nina
Obfrau

6. April - 20 Uhr unser vierteljährliches Treffen im Pfarrhof
1. Mai   - Christi Himmelfahrt – Ausrückung bei der Prozession
22. Mai - Fronleichnam – Ausrückung bei der Prozession

Einladung zum Fisch-Schmaus
am Sonntag, 02.03. und Sonntag, 09.03.2008

Freudenthaler Gasthaus KEG, Hirschbach 5, 07948/213

Wir servieren Ihnen leichte Fischgerichte mit bun-
ten Frühlingssalaten! Wir freuen uns auf euren
Besuch und bitten um telefonische Voranmeldung!

Familie Freudenthaler

TermineTermine
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Landjugend Hirschbach
Jahreshauptversammlung
Am 08. Februar 2008 fand die Jahreshauptversammlung im
Kulturwirtshaus Pammer statt. Nach einem kurzen Jahres-
rückblick mit interessanten Fotos und einen Beitrag der
Bezirkslandjugend standen die Neuwahlen am Programm.
In unser Team dürfen wir Petra Haghofer als Leiterin-Stell-
vertreter herzlich begrüßen, aber leider mussten wir auch Ab-
schied von Gerald Pirklbauer nehmen, bei dem wir uns für
die langjährige Mitarbeit bei der Landjugend noch einmal be-
danken.

Am Ende der Versammlung kam es noch zu einigen Überra-
schungen, es wurden zwei Leistungsabzeichen in Silber und
vier in Bronze verliehen.

In Silber wurden Gerald Pirklbauer und
Wolfgang Schartmüller geehrt,

in Bronze Daniel Wiesinger,
Melanie Grüner,
Roman Schauer und
Daniela Ruhsam.

Nach der Sitzung kam es zum gemütlichen
Teil. Bei Speis und Trank blieben die
Versammlungsbesucher noch einige Stun-
den sitzen.

Noch ein paar Termine zum Vormerken:
05. April 2008: Discofahrt - Ziel und Abfahrt wird
noch rechtzeitig bekannt gegeben
27. Juni 2008: Sonnwendfeuer beim Kranzlbaun

Bezirksweihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier fand diesmal am 8. Dezem-
ber 2007 im Pfarrhof in Hirschbach statt.
Es kamen einige Landjugendmitglieder nach
Hirschbach um einen gemütlichen Adventabend
zu genießen.
Nach einem kurzen besinnlichen Teil saßen die
Gäste bei Bratkartoffel, Weihnachtskeksen und
Punsch bis in die späten Nachtstunden
beisammen.

5A(bende)-Basiskurs
Die Landjugend veranstaltet gemeinsam mit der
Ortsgruppe Waldburg einen 5A-Basiskurs. Bei die-
sem Kurs handelt es sich um fünf Abendkurse mit
den Themen Motivationstraining für Funktionäre und
Mitglieder-Werbung, usw. Es können sich gerne
noch Personen bei Daniel Wiesinger melden, die
auch diesen Kurs mitmachen möchten.

1. Termin: 29.03.2008 im Jugendraum
in Hirschbach um 19:00 Uhr

2. Termin: 19.04.2008 im Jugendraum
in Hirschbach um 19:00 Uhr

3. Termin: 03.05.2008 im Pfarrsaal in
Waldburg um 19:00 Uhr

4. Termin: 10.05.2008 im Pfarrsaal
in Waldburg um 19:00 Uhr

5. Termin: 20.05.2008 in der
BBK in Freistadt um 19:00 Uhr



Seite 10

Weihnachtsmarkt 2007

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber: Kultur- und Bildungsring und
Hirschbacher Vereine, Kulturreferent Bgm. Stefan Wiesinger, Vorwald 3, 4242
Hirschbach i. M. Für den Inhalt verantwortlich: Kulturreferent und Vereins-
schriftführer. Blattlinie: Unabhängig, überparteilich. Die Publikationen dienen
zur Information der Gemeindebürger sowie der Gönner der Hirschbacher Verei-
ne. Erscheinungsweise: vierteljährlich; Auflage: 700 Stück. Druck: Eigen-
vervielfältigung

Das Hirschbacher
Vereinsfenster

öffnet sich wieder
Ende Mai

2008

Landgasthof EhrentrautLandgasthof EhrentrautLandgasthof EhrentrautLandgasthof EhrentrautLandgasthof Ehrentraut - 4242 Hirschbach 1, Tel. 07948/231, gh.ehrentraut@aon.at

Wir wünschen schon jetzt unseren
Gästen ein schönes Osterfest und
freuen uns über Ihren Besuch -
vielleicht diesmal bei der Theaterauf-
führung 2008.

Kameradschaftsbund

Zur letzten Ruhestätte wurde Herr Johann Kaar, der am
30. November 2007 verstorben ist, vom Kameradschaftsbund begleitet.

Unser Kamerad war bis zu einem Alter von 90 Jahren Dank seiner bis
dahin guten Gesundheit an den meisten Ausrückungen beteiligt. Mit sei-
ner Anwesenheit konnte er auch sein Wissen und seine Erinnerungen an
jüngere Generationen vermitteln.

Wir möchten wieder auf unsere Jahreshauptversammlung am Ostermontag, den 24. März 2008,
im Gasthaus Freudenthaler, 10.00 Uhr, hinweisen. Alle Interessierten, Mitglieder und Kameraden
sind herzlich eingeladen.

24. März - Jahreshauptversammlung

Weihnachtsmarkt 2007

Wir bedanken uns herzlich
bei allen BesucherInnen un-
seres Weihnachtsmarktes
2007. Ein großes "Vergelt´s
Gott" natürlich besonders an
alle, die mitgeholfen und an-
gepackt haben, damit der
Markt wieder ein voller Erfolg
geworden ist.

Liebe Grüße - Familie Ehrentraut
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Kultur- und Bildungsring Hirschbach im MühlkreisKultur- und Bildungsring Hirschbach im MühlkreisKultur- und Bildungsring Hirschbach im MühlkreisKultur- und Bildungsring Hirschbach im MühlkreisKultur- und Bildungsring Hirschbach im Mühlkreis

Einrichtung der Gemeinde HirschbachEinrichtung der Gemeinde HirschbachEinrichtung der Gemeinde HirschbachEinrichtung der Gemeinde HirschbachEinrichtung der Gemeinde Hirschbach

Der 1. Kulturstammtisch dieses Jahres wurde erstmals als „öf-
fentlicher Stammtisch“ veranstaltet.
Neben den persönlich geladenen Vereinsfunktionären und
-vertretern nahmen auch einige weitere Interessierte teil.

Nach traditioneller Eröffnung mit einem gemeinsam gesunge-
nen Lied zeigte Frau Therese Singer (Typ-Beraterin aus
Gallneukirchen) in ihrem ca. einstündigen Vortrag die wichtigs-
ten Grundregeln für ein selbstbewusstes Auftreten auf.
Meistens zählt der erste Eindruck und dieser besteht zu 55% aus
der Optik, 38% aus der Stimme und leider nur zu 7% aus dem

Inhalt. Man muss der Tatsache ungeschminkt ins Auge blicken,
dass wir in unserer heutigen Gesellschaft punkto Personen-
einschätzung sehr oberflächlich geworden sind.
Umso wichtiger ist es, auf das richtige Erscheinungsbild bzw.
Image zu achten. Dieses wiederum widerspiegelt sich in der
Farbgebung, der Körperform, den Proportionen und natürlich
der Persönlichkeit.
Frei nach dem Motto „Kleider machen Leute“ brachte Frau
Singer die Auswahl der richtigen Kleidung auf dem Punkt.
Man unterscheidet dabei nach Körperbau bzw. Größe und nach
verschiedenen Farbtypen. Neben ihren theoretischen Ausfüh-
rungen verdeutlichte sie anhand einiger Personen, welche Wirkungen man gekonnten Einsatz der
richtigen Farben erzielen kann.

Im Anschluss an den Vortrag wurden wiederum vereinsrelevante Punkte
und Themen besprochen.
Als Dankeschön für die laufende Veranstaltung der Hirschbacher Kultur-
stammtische (nicht zuletzt auch als vorgezogenes Valentinsgeschenk)
überreichte Martina Maier stellvertretend für alle Vereine dem Bürger-
meister und Kultur- und Bildungsringobmann Stefan Wiesinger eine klei-
ne Blumenüberraschung.

Veranstaltungsvorschau:
Die Theatergruppe des Kultur- und Bildungsringes probt bereits eifrig an dem diesjährigen Theater-
stück. Mit dem Lustspiel „Endlich Urlaub“ in drei Akten von
Erwing Zweng darf man wieder auf eine unterhaltsame Darbietung
gespannt sein.

Aufführungstermine:
Samstag, 29. März 2008, 20.00 Uhr
Sonntag, 30. März 2008, 14.30 und 20.00 Uhr
Freitag,    4. April 2008, 20.00 Uhr
Samstag,    5. April 2008, 20.00 Uhr
Sonntag,    6. April 2008, 14.30 und 20.00 Uhr
Kartenreservierungen unter: 0664/5735403 (ab 18.00 Uhr)
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 AKTUELLES
Projekt 2010
Danke der SPORTUNION O.Ö. für den überwie-
senen Förderbetrag 2007 und der Landessport-
direktion (LSO), die uns den bewilligten
Förderbetrag 2008, nach Vorlage der Rechnungen,
demnächst ausbezahlt.
Im Jänner wurden die Details für die Errichtung der
Stockhalle abgestimmt und die zu vergebenden
Arbeiten von der Gemeinde, Hr. Bröderbauer, aus-
geschrieben.
März / April werden mit dem Eingangsbereich (Stie-
ge), dem Betonfundament am Sammelplatz, den
Planierarbeiten und April / Mai mit den Aufbauar-
beiten begonnen.

Wir würden uns freuen wenn uns wieder viele frei-
willige Helfer unterstützen könnten – dafür bedan-
ken wir uns im Voraus.

Obmann
Gottfried Ortner

Weihnachtsfeier
Über 100 SportlerInnen, Funktionäre, Mitglieder und
VIP-Mitglieder konnte der Obmann Ortner Gottfried
bei der diesjährigen Weihnachtsfeier im GH-
Dunzinger begrüßen.

Bei besinnlicher Atmosphäre lies der Obmann das
Jahr nochmals Revue passieren und hob hier
besonders die tollen sportlichen Erfolge in den
Sektionen, die gute Organisation und Mithilfe bei
diversen Sportveranstaltungen aber auch die her-
vorragende Mithilfe am „Projekt 2010“ hervor.  Am
Ende seiner Ansprache bedankte sich der Obmann
nochmals bei allen Helfern für ihre tatkräftige Mit-
hilfe recht herzlich und bittet gleichzeitig im neuen
Jahr weiterhin um so zahlreiche Unterstützung.
Anschließend wurde das tolle Buffet vom Chef des
Hauses persönlich eröffnet. Bei dem einen oder
anderen guten Tropfen lies man den gemütlichen
Abend noch ausklingen!!

Wurm Josef

Jahreshauptversammlung

Die Sportunion lud am 10. November 2007 um
20 Uhr zur Jahreshauptversammlung ins Gast-
haus Ehrentraut ein.
Neben den zahlreichen Mitgliedern, Freunde und
Gönner der Sportunion Hirschbach, konnte Ob-
mann Gottfried Ortner auch Bürgermeister Stefan
Wiesinger sowie zahlreiche Vereinsobmänner zur
diesjährigen Jahreshauptversammlung begrüßen.
Nach der Begrüßung folgten die ausführlichen und
umfangreichen Berichte der einzelnen Sektionen.
Im Anschluss daran, gab es von unserer attrakti-
ven „Finanzministerin“ Marianne Pührerfellner ei-
nen kurzen Bericht über die Finanzen der Sport-
union.
Nach dem informativen Überblick über das abge-
laufene Sportjahr sowie eine Vorschau auf das Jahr
2008 durch Obmann Gottfried Ortner, folgte die
Ansprache durch Bürgermeister Stefan Wiesinger.
Dabei hob er die gute Zusammenarbeit zwischen
Gemeinde und Sportverein hervor aber auch die
tolle und erfolgreiche Nachwuchsarbeit in den ein-
zelnen Sektionen.
Auch Neuwahlen standen bei der diesjährigen
Hauptversammlung auf dem Tagesordnungspunkt.
Bis auf Norbert Bachl, er scheidet aus dem Beirat
aus, bleibt das gesamte Team rund um Obmann
Gottfried Ortner und seinen Stellvertretern Marianne
Pührerfellner und Gottfried Wögerer unverändert.
Hiermit möchten wir uns bei Norbert Bachl für sei-
ne vorbildliche Tätigkeit im Sportverein recht herz-
lich bedanken und seinem Nachfolger Helmut Seyr
alles Gute wünschen.
Ein weiterer Höhepunkt war die Ehrung von
Gerhard Rauch und Hubert Brückl für ihre Ver-
dienste rund um die Sektion Tischtennis.
Nach dem Tagesordnungspunkt „Allfälliges“, bei
dem sich einige anwesende Vereinsobmänner für
die gute Zusammenarbeit bedankten, wurde die
Jahreshauptversammlung offiziell beendet.

Wurm Josef

Gratulation
zur Auszeichnung „Verdienstabzeichen in Bronze“ Hubert Brückl  (SPORTUNION O.Ö. und
Tischtennisverband), Gerhard Rauch (Tischtennisverband) und zu der O.Ö. Nachwuchssportler-
ehrung 2007 – den Faustball-Staatsmeistern und Trainern (U 16 w/m).
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Maskenball

Auch heuer herrschte wieder reges Treiben beim
traditionellen Maskenball der Sportunion Hirsch-
bach, der am 02. Feber 2008 im Gasthaus Ehren-
traut stattfand.

Tolle Masken und aufwändig gestaltete Kostüme
gab es auch diesmal wieder zu sehen. Wie schon
in den letzten Jahren, sorgte  DJ Mandi (Ziegler
Manfred) mit seinem tollen Musikprogramm  wieder
für ausgezeichnete Stimmung. Das bunte Treiben
dauerte bis …………????

Wurm Josef

 SEKTION FAUSTBALL

Hallenmeisterschaft
2007/2008

Die Hallensaison brachte wieder hervorragende
Erfolge, besonders unser Nachwuchs zeigte mit 4
Bezirkstiteln sowie einem 2. und 3. Platz bei den
Landesmeisterschaften groß auf.

Damen - Landesliga:
Landesliga Damen   4. Platz

Herren - Landesliga:
2. Landesliga Herren   7. Platz

Bezirksmeisterschaft - Jugend:
Hirschbach 1 - Jugend U 12/männl. 3. Platz
Hirschbach 2 – Jugend U 12/männl. 5. Platz
Hirschbach 1 – Jugend U 14/männl.
1. Rang – Bezirksmeister
Hirschbach 1 – Jugend U 16/männl.
1. Rang – Bezirksmeister
Hirschbach 1 – Jugend U 16/weibl.
1. Rang – Bezirksmeister
Hirschbach 1 – Jugend U 18/männl.
1. Rang – Bezirksmeister
Hirschbach 2 – Jugend U 18/männl. 3. Rang

Landesmeisterschaft - Jugend:
Hirschbach 1 – Jugend U 14/männl. 7. Rang
Hirschbach 1 – Jugend U 16/männl. 2. Rang
Hirschbach 1 – Jugend U 16/weibl. 3. Rang

Die U16 männl. und weibl. haben sich für die
österreichischen Meisterschaften, die Anfang März
in Salzburg ausgetragen werden, qualifiziert.

Wurm Josef

 SEKTION TENNIS

Jugend
Bezirksmeisterschaft
6 Hirschbacher Nachwuchsspieler
spielten bei der Bezirksmeisterschaft
in der Halle in Summerau groß auf. Nach zahlrei-
chen und tollen Spielen gab es am Ende hervorra-
gende Platzierungen für unseren Tennisnach-
wuchs. Im U9 Bewerb konnte Laura Grasböck
sogar den Bezirksmeistertitel erringen.

Bewerb U 8: Pickart Fabienne 3.
Reindl Alena 2.

Bewerb U 9: Laura Grasböck  1.
Bewerb U 10: Laura Grasböck 4.

Ziegler Sandra 5.

Bewerb U 9 (Jungs): Matthias Moßbauer 2.
Bewerb U 10 (Jungs): Matthias Moßbauer 5.

Haghofer Lukas 7.

Wir gratulieren zu den sehr guten Plätzen und
wünschen noch viel Spaß und Erfolg beim Tennis.

               Grasböck Josef
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Aktuelle Termine
24.02.2008 Schi - Ortsmeisterschaft / Beginn: 10:00 Uhr / Feuerwehrhaus
27.04.2008 Jugend-Faustballturnier / Beginn: 09:00 Uhr / Sportplatz
jeden Montag 20.00 - 21.30 Uhr  „Fit in den Winter“ mit Monika & Beate /

Turnsaal Hirschbach
jeden Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr    Hallenfussball / Turnsaal Hirschbach

Sternchenturnier

Sensationeller Erfolg unserer Tennis Kids in Rainbach!

Beim in ganz Oberösterreich vom OÖTV
ausgeschriebenen Sternchenturnier am
29.01.2008 spielten unsere Kids groß auf
und erreichten dabei sensationelle Ergeb-
nisse. Alle TeilnehmerInnen kamen in die
Medaillenränge.
Wir gratulieren zu den Superleistungen!

Grasböck Josef

Mädchen U8 Pickart Fabienne 1. Platz
Mädchen U8 Reindl Alena 3. Platz
Mädchen U9 Grasböck Laura 1. Platz
Mädchen U10 Stadler Sabine 3. Platz
Jungs U8 Ziegler Lukas 3. Platz
Jungs U9 Moßbauer Matthias 3. Platz
Jungs U10 Moßbauer Matthias 9. Platz

 SEKTION TISCHTENNIS Ortsmeisterschaft

Die Tischtennisortsmeisterschaft am 25.11.07 war
mit 30 aktiven Spielern ein super Erfolg. Nach 123
Spielen!!!! wurden die Ortsmeister in fünf verschie-
denen Klassen ermittelt.

Rauch Gerhard

Wertung Klasse Schüler U 12
1. Glasner David
2. Stadler Alexander
3. Moßbauer Matthias
4. Moßbauer Simon (jüngster Teilnehmer)

Schüler U 15
1. Maier David
2. Grasböck Julian
3. Eidenberger Bernhard

Herren Allg. Klasse
1. Schilcher Johann
2. Glasner Andreas
3. Maier Franz
4. Süß Thomas
5. Stadler Günter
6. Rechberger Konrad
7. Plank Markus
8. Maier Matthias

Damen Allg. Klasse
1. Schilcher Sonja
2. Sixt Traudi
3. Gossenreiter Maria
4. Pührerfellner Sandra
5. Pirklbauer Anita

Herren Ü 50
1. Schilcher Johann
2. Wögerer Gottfried
3. Buchgeher Josef

Aktuelle Ergebnisse, News, Fotos, Infos oder Termine gibt es wie immer auf der Homepage
www.sportunion-hirschbach.org zu finden.
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 SEKTION LAUFSPORT

Silvesterlauf - Linz

Der Linzer Silvesterlauf fand auch dieses Mal mit
Hirschbacher Beteiligung statt. 9 Laufbegeisterte
HirschbacherInnen kämpften sich durch die Linzer
Altstadt und erreichten auf dem 6 km langen Rund-
kurs dabei ausgezeichnete Zeiten.

Plöchl Markus

Unsere Ergebnisse:

Gesunde Gemeinde Hirschbach
Am 23.11.2007 fand in Hirschbach am Nach-
mittag ein Gehörtest statt. 22 Personen wur-
den  getestet. Aufgrund der regen Anfrage
musste einigen „Kandidaten“ abgesagt wer-
den. Spannend ist, dass von diesen 22 Per-
sonen nur 5 ganz ohne Befund sind.
Am Abend fand ein überaus interessanter Vor-
trag von Prof. Markhgott statt. Es wurde uns auf
anschauliche Weise demonstriert, wie sich
Schwerhörigkeit im alltäglichen Leben bemerkbar
macht.

Eine traurige Tatsache in unserer Gesellschaft ist,
dass Schwerhörigkeit von den Betroffenen als
Schande erlebt wird, als eine Tabu-Krankheit, über
die man nicht spricht, wohl auch deshalb, weil man
sich übers „derrisch“ sein gerne lustig macht. Da-
her gehen viele Betroffene sehr spät zum Arzt,

nämlich dann erst,
wenn die sozialen Kon-
takte bereits sehr einge-
schränkt sind und die
gesamte Lebensqualität
leidet. Frühe Behand-
lung kann eine Schwer-
hörigkeit zwar weder

aufhalten noch heilen, aber die Folgen für das Teil-
haben am gesellschaftlichen Leben können we-
sentlich gebessert werden.

Es gibt viele Möglichkeiten, sein Gehör zu schüt-
zen! Aber auch diese Vorsorge wird von den meis-
ten Menschen – besonders in jungen Jahren  -
„nicht gehört“.

Claudia Pum

Wechseljahre – Last oder Chance?
Wechseljahre sind eine Zeit des Umbruchs. Neben körperlichen Veränderungen gibt es häufig auch
andere einschneidende Erlebnisse. Am 11. Februar fand ein sehr gelungener Vortrag von Frau Dr.
Anneliese Friedl-Herzog (Gynäkologin) zum Thema „Wechseljahre“ statt (Veranstalter Gesunde
Gemeinde und KBW Hirschbach). Rund 40 Frauen haben die Möglichkeit genutzt, sich sowohl über die

Fortsetzung auf nächster Seite
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Jährlich nehmen sich 250 Menschen in unserem
Bundesland das Leben. Eine Depression oder see-
lische Belastungen, die zu groß wurden und wirk-
same Hilfe, die zu spät kam, sind häufig die
Ursachen. Um dem entgegenzuwirken wurde im
Auftrag der Gesundeslandesrätin Dr.in Silvia Stöger
im Jahr 2007 die Kampagne „Rat und Hilfe bei
Suizidgefahr“ gestartet. Getragen wird die Kam-
pagne vom „Bündnis für psychische Gesundheit“
(Exit Sozial, pro mente OÖ, Selbsthilfegruppen,
Notfallseelsorge, Telefonseelsorge, Rotes Kreuz,
OÖ Landesnervenklinik; Organisation: Institut für
Gesundheitsplanung).

Aktivitäten und Angebote des „Bündnis für
psychische Gesundheit“

Krisentelefonnummer: 0 810 / 977 155 - Die
neue Notrufnummer für alle

Für Menschen, die in eine seelische Krise gera-
ten, aber auch für Angehörige, die Rat und Hilfe
suchen, gibt es jetzt eine neue Notrufnummer,
unter der Expert/innen rund um die Uhr für ein
hilfreiches Gespräche und konkrete Empfehlun-
gen erreichbar sind.

Informationsbroschüre:

Sehr konkrete Hilfe bietet auch die neue
Informationsbroschüre: Wie erkenne ich eine
Depression? Wann muss ich rasch handeln, um
Leben zu retten? Was tun, wenn ich selbst be-
troffen bin? All das ist hier kurz und bündig zu
erfahren (kostenlos erhältlich unter
institut@gesundheitsplanung.at; 0732/784036).

Schulungen:

Seit 2007 werden Schulungen für Menschen, die
im Berufsalltag mit Krisensituationen konfron-
tiert sind bzw. sein können (Kriseninterventions-
teams, Sozialberufe etc.) angeboten. Die Schu-
lungen umfassen beispielsweise die Themen: Was
ist eine Depression, wie erkennt man sie? Woran
erkennt man, wenn sich ein Mensch das Leben
nehmen will? Wie geht man damit um, wenn es
nicht verhindert werden konnte?

Publikumsveranstaltungen:

Im Jahr 2008 findet in jedem Bezirk je eine
Veranstaltung (Vortrag und Diskussion) zum The-
ma Depression und Suizid statt. Organisiert wer-
den diese vom Bündnis für psychische Gesund-
heit gemeinsam mit den Gesunden Gemeinden
und Notfallseelsorger/innen.

Termine für Veranstaltungen in der Nähe
(freier Eintritt!):

Montag, 14. April 2008, 19:00 Uhr, Rotes Kreuz
Freistadt (Thema Suizidalität)
Montag, 19. Mai 2008, 19:00 Uhr, Rotes Kreuz
Pregarten (Thema Suizidalität)

Montag, 10. März 2008, 19:00 Uhr, Rotes
Kreuz Freistadt (Thema Depression)
Montag, 07. April 2008, 19:00 Uhr, Rotes
Kreuz Pregarten (Thema Depression)

Nähere Informationen erhalten Sie unter
www.suizidpraeventionooe.at bzw. beim
Institut für Gesundheitsplanung
(www.gesundheitsplanung.at; 0732/784036)!

hormonellen als auch psychischen Veränderungen in dieser Lebensphase zu informieren. Da es nicht
„jederfrau“ angenehm ist, in der Öffentlichkeit über ihre Probleme zu sprechen, konnten anonym Fragen
gestellt werden. Dieser Abend war eine Anregung dafür, wie ein gelungener Weg durch die körperlichen
und seelischen Veränderungen aussehen könnte.


